
-BEBAUUNGSPLAN 
"ORTSDURCHFAHRT HAGELLOCH" 
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:'extlicne l"estuetzungen zum :i3ebau'...lncsplan 

1. Planungrrecht:iche ll'entnetzun;:;en 
(ti 9 -(1) Jundesbaugesetz (iDauG) vom 23 .. G_ .... 9G,.. LJlC ~~ "-23 
der VerordIlunc über die bauliche ~lutzUIlC cer Grun:sttcke 
(Jau!IVO) in der Fassunc vom 26 .... "'."''}68 • 

.l".rt und r-:!.lB der baulichen :,utzUAf: 

(t; 9 (''1) Ziff .... 8 B:3auG und tt; 1-2"1 '201.L;YC) siel:e Plan-
eilltrac (r;utzUL(;sschablone)! 
!.r.lrch die ?estsetzunE; "+ ID" wird vorgeo~!ll.'ieQ_en, daß 
dieses zulüssige Geschoß Lur ein anrecbenbarec Dach(;escLofi 
cein dar!. 

.. "ill . ' U eb enanlaf,en , 
In einem Abstand bit; zu ~O ::. va::. Jer 7riedhofr-crenze 
entsprechend der scbraffierter.. Flitc:le sind !~eoer:an­
lagen alb EelbGtä..,dige Gebüude nicht zu.selaE'~.'e::. 

1.2 Gtellilät:e Gar e'-e~ L ... 

C G 9 (,) Ziff.'~ e EB~u~) 

Ir::. tT~.i(;c:·.,-,ebiettT sind Garaber.., die auner:lall> der 3S.Übtz€'1"!'e I 

1 , , d 'f'; P.... t.. '-"" h 1 .. . :.ebcn, nur l.n ' en &ll Li.r .... et:· ... gese :z:~en .- .... ac en ZU ... :.i8t. ... i..: • 
.Jie i::. P:an ;;i!lbetraGer~e!l Stell!llüt.ze .::.;i:r:.J. ul.:..: Rin~,.:~ü. zu 
verctel:er .• Die 'schwarz-gestrichtelt" dargestellten Garagen-
flächen innerhBb der überbaubaren Flächen sind "unverbind-
lich". 

2. Fau~rduURt~creJLtliche ~er-taltUA68vof§cr~irten 

Cä 11' Landeobauor~~üng (LEO) voc 6.4.~964 i~ der Fs,s~~C 
voc. ~"! .4."197;' ~ 

2.1 Dachausbildune 

IIn geEB.mten Geltu.'"lgs·oereich ist !'lir die !lachdccK\,L.;J.G 
dunkles, nicht glänzendes Gsterial zu ve~enden. 

2.2 Kni'ectock 

Im ~esat:lten 'Plangebie,: Bind KnieEt3cke bit, r..ax. 0,/3 :l 
zula5!Ji~ • 

2.3 Dachaufbaaten 
Dacc.aufbauten und DaclleinGchni tte &in~ n~...r bif: zur milrte 
der Dac.::llänge zullissig_ 

2.4 Gestaltung der Vorgartenbereiche 

Die Vorgartenbereiche (Fläche zwischen öffentlichem Gehwec 
ur..d ",.orderer Gebäudeflucht ) , sir~d mit Ausnahme gepflaeteter 
RE,L:-::.te-llplE:tze und Zuwegen aus Gründen der Ortsbildpfl-ege 
gärtnerisch anzulegen. 

1ü5 Ei::::..fric "EU:n& sind ~,fJUern bis zu 30 cm Höhe sowie Hol.z-

:J.une I Ir.l bu~chez:: hinterpflnnzte Drö.htz~ut~e oder Trecken 
zulüssi~. 
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VERFAHRENSVERMERKE : + 
AUFSTEL LUNG: + 
DIESER BEBAUUNGSPLAN WURDE GEMASS § 2(1) BBAUG. NACH 
ANHORUNG DES ORTSCHAFTSRATES DES STADTTEILS HAGELLOCH 
At,ol 8.4.1975 VOM GEMEINDERAT DER UNIVERSITATSSTADT 
TUBINGEN AM 30.6.1975 ALS ENTWURF AUFGESTELLT. 
tYFFENTLICHE AUFLAGE: 
DIESER BEBAUUNGSPLAN MIT BEGRÜNDUNG HAT VOM 21.7.1975 
BIS 5.9.1975 IN TÜB INGEN UND IM STADTTE IL HAGELLOCH 
öFFENTLICH AUFGELEGEN. 
SATZUNGSBESCHLUSS: 
DIESER BEBAUUNGSPLAN GEMÄSS § 10 BBAUG. VOM GEMEINDE -
RAT DER UNIVERSITATSSTADT TÜB IN"GEN UNTER MITWIRKUNG 
DES ORTSCHAFTSRATES VON HAGELLOCH AM 23.2. 1q76 
ALS SATZUNG BESCHLOSSEN. 
GENEHMIGUNG: 
DIESER BEBAUUNGSPLAN WURDE DURCH ERLASS DES REGPRAS 
TÜBINGEN GEf-lASS § 11 BBAUG. AM 1. OKT.1976 MIT ERLASS 
NR. 13.23/3005.2 -1070 176 GENEHMIGT. 
INKRAFTTRETUNG: 

~~GrfJ'~DE~J6 1 1~TE A ~UF 1~ ~g~ T .P 9 ~~ ~~~;~~N~Tn~~E~. ~I~TSÜBLICH 
BEKANNT GEMACHT WORDEN. UND DAMIT RECHTSVERBINDLICH. 
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TÜBINGEN. DEN 3. 

BÜRG E-Rl"'IfST EIlAMT 
IV. I 

~ME I S TE R 

STADT PLANUNGSAMT STAD7J~~/~'GSAMT 

5TADTr/c.~5UNG5 R AT STADTBAUD IREKTOR 

T1EF8~t!tT 

Sm[;t~OR 
GENEHMIGT MIT VEilFOGU"G 

VOM 1 . "0, m -6NR.lf!9::pJ 9::0 
REdIERUIolGSPRÄSIDIUM T OBIN G E' ~ 

TOBINGEN, DEN_A. ~ Af}9;,~ 

FASZ. 4 525 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tübinger Höhen
 
Bei den Höhenangaben im zeichnerischen  
Teil des Bebauungsplans handelt es sich  
um Angaben im Tübinger Höhensystem. 


